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Lösungen für Grammatik: 


Als wichtige Instruktion: LEST IMMER DAS BEISPIEL UND DIE ANWEISUNG GENAU DURCH!!  
Von den Beispielen kann man sehr viel ableiten.


Seite 8:


Teil 1: Deklination (s. S. 1)


1. Essen: singular, neutrum, Dativ 

Es steht ‘leckerem’ davor, es gibt sonst keinen Artikel, also kommt unser Signal für den Fall von 
diesem Wort :-> -m -> dem -> Dativ.  Es ist ein nominalisiertes Verb (das Essen, das Laufen, das 
Lachen), die sind alle neutrum. Und das ist nie plural.


2. Gaensebraten:  singular, mask., Nominativ 

Es ist offensichtlich nur einer, also singular, dann steht sowieso schon der davor, das ist mask. , 
weil dies das Subjekt ist und demzufolge im Nominativ steht (der könnte ja auch feminin  Dat/Gen 
sein, aber nicht Nominativ).


3. in frischer Luft: singular, fem., Dativ 

Es steht ‘frischer’ davor und es gibt sonst keinen Artikel, also kommt unser Signal für den Fall/
Kasus von diesem Wort : -er —> es ist also der -> das ist entweder mask. Nominativ (siehe 
oben), kann es aber nicht sein, weil eine Präposition direkt davor steht - und das geht nicht beim 
Nominativ. Also bleibt nur noch feminin Dativ/Genitiv und es hat nichts mit Besitz zu tun -> Dativ.


4. den glitzernden Schnee: singular mask. Akkusativ 

den Schnee -> nur Singular mask (es ist kein Plural, den gibt es für Schnee nicht). Und den im 
Singular ist immer Akkusativ


5. wegen  der … Sterne: Plural, maskulin, Genitiv 

nach wegen steht der Genitiv (heute benutzen viele Dativ, aber Genitiv ist richtig-er), Genitiv im 
Plural hat den Artikel der, und es heisst der Stern (sollte man wissen).


Teil 2: Zeiten/Tempora 

1. Sie zieht in ein Seniorenheim um. 

2. Sie trifft ihre Freundinnen zum Kaffee. 
3. Sie sammelt viele Sachen. 

4. Sie findet die Pläne ihres Enkels super. 
5. Er will den Bauernhof in ein Museum verwandeln. 

Sollte eigentlich alles klar sein: sammelte hat offensichtlich ein Präteritums -t - , das dann weg 
muss. will ist ein Modalverb, die haben kein -t in 3.P.sg. Präsens (‘er willt’ anyone? hoffentlich 
nicht!). Der Rest sind einfache unregelmäßige Verben, die man irgendwann gelernt haben sollte.
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